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92. Auf Grund des 8 29 Abſatz 2 der Be⸗ 
ſtimmungen über Vorbereitung und Anſtellung im 
Königlichen Forſtſchuzdienſt vom 1. Oktober 1905 
werden für die Regierungsbezirke Gumbinnen, 
Allenſtein und Cöln neue Notierungen forſtver⸗ 
ſorgungsberechtigter Anwärter bis auf weiteres 
derart ausgeſchloſſen, daß für dieſe Bezirke nur 
Meldungen ſolcher Anwärter angenommen werden, 
die bei Ausſtellung des Forſtverſorgungeſcheins min⸗ 
deſtens zwei Jahre im Forſiſchutzdienſt dieſer Bezirke 
beſchäftigt ſind. (Vorzugsberechtigte Anwärter). 

Berlin W. 9, Leipziger Platz 7, 

den 24. Januar 1908. 

Miniſterium 

für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. Oder. 
93. Der Herr Oberpräſident der Provinz Branden⸗ 
burg hat am 18. d. Mis. dem Komitee zur Ver⸗ 
anftaltung eines Bazars zum Beſten der Luther⸗ 
ſliftung hierſelbſt die Genehmigung erteilt, am 
22. Mai d. Is. zu wohltätigen Zwecken eine öffenk⸗ 
liche Verloſung von Handarbeiten, Gebrauchs⸗ und 
Luxue gegenſtänden nach Maßgabe des vorgelegten 
Planes zu veranſtalten, wonach 4000 Loſe zu je 
50 Pfg. in der Stadt Frankfurt a. O. und deren 
nächſter Umgegend ausgegeben und 450 Gewinne 
im Geſamtwerte von 900 Mk. gezogen werden ſollen. 
Als Gewinne dürfen nicht ausgeſetzt werden: 

Bares Geld — unmittelbar oder mittelbar 
durch Zusicherung der Zahlung des Wertes der Ge⸗ 
winne —, unbewegliche Gegenſtände, ſowie Barren, 
Säulen, Würfel, Tafeln, Kugeln, Blöcke und 
andere Gegenſtände von edlem Metall, bei denen der 
Wert der Bearbeitung nur nebenſächlich iſt und in 
keinem richtigen Verhältnis zu dem Metallwerte 
ſteht. Zahl und Preis der auszugebenden Loſe, das 
Abſatzgeviet der letzteren, Ort und Zeit der Ver⸗ 
loſung, Anzahl und Geſamtwert der Gewinne müſſen 
auf den Loſen angegeben ſein. Außerdem muß jedes 
Los in hervortretender Schrift folgenden Vermerk 
enthalten: 


. 
„Eine Auszahlung der Gewinne in Geld fit 
ausgeſchloſſen.“ 
e Frantſurt a. Oder, den 24. Januar 1908. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung des Schiedsgerichts für 
Arbeiterverſicherung zu Frankfurt a. O. 
94. Zu Vertrauensärzten des Schiedsgerichts 
ſind für das Jahr 1908 gewählt worden: Der 
Königliche Kreisarzt, Medizinalrat Dr. Schaefer 
hier, der Königliche Geheime Santtätsrat und Pro⸗ 
feſſor Dr. Thiem in Cottbus, der Königliche Kreis⸗ 
arzt, Medizinalrat Dr. Friedrich in Landsberg a. W., 
der Königliche Kreisarzt, Medizinalrat Dr. Jung⸗ 
mann in Guben und der leitende Arzt des ſlädti⸗ 
ſchen Krankenhauſes in Cüſtrin Dr. Weinbaum, ebenda 
Frankfurt (Oder), den 27. Januar 1908. 
Das Schiedsgericht für Arbeiterverfiherung, 
Regierungsbezirk Frankfurt a. O. 
Bekanntmachung des Schiedsgerichts⸗ 
Vorſitzenden zu Halle a. S. 
95. Als Vertrauensärzte des Sciebegerichts 
für Arbeiterverſicherung (Norddeutſche Knappſchafts⸗ 
penſionskaſſe) zu Halle a. S. find für das Kalender⸗ 
jahr 1908 die Königlichen Kreisärzte Geheimen 
Medizinalräte Dr. Fielitz und Dr. Riſel und der 
Univerſitätsprofeſſor Dr. Artur Schulz, hierſelbſt, 
ſowie der Geheime Sanitätsrat Profeſſor Dr. Tyiem 
und der Oberarzt Dr. C. Schmidt in Cottbus 
gewählt worden. 
Halle a. S., den 6. Februar 1908. 
Der Vorſitzende des Schiedsgerichts. 
Bannhold, Geheimer Bergrat. 
96. Der Frühjahrstermin für die Lehrerinnen⸗ 
Prüfung an der Viktoria⸗Schule in Berlin iſt 
folgendermaßen abgeändert worgen: 
Die ſchriftliche Prüfung findet am 13. und 
14. März ſtatt, 
die mündliche Prüfung 
für den I. Termin am 16. bis 18. März, 
für den II. Termin am 19. bis 21. März. 
Frankfurt a. O., den 31. Januar 1908. 
Königliche Regierung, 
Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
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Werſonul⸗Nachrichten. 
97. Den Reglerungs⸗Aſſeſſor von Trott 
zu Solz in Zielenzig haben wir für die Dauer 
der gegenwärtigen Landragsſeſſion zum Vertreter 
des Vor ſitzenden der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗ 
Kommiſſion und zum Vertreter des Vorſitzenden der 
Steuerausſchüſſe der Gewerbeſteuerklaſſen III u. IV 
des Veranlagungsbezirks Dit-Sternberg ernannt. 
Frankfurt a. O., den 5. Februar 1908. 
Königliche Regierung. 
Abteilung für direkte Steuern, Domänen und 
Forſten A. 

98. Es find ernannt worden zu Amts vor- 
ſtehern: 1. der Rittergutebeſitzer Lindner zu 
Reuden für den Amtsbezirk 9 Saoßleben, Kreis 
Calau, 2. der Mühlenbefiger Karl Lehmann zu 
Groß⸗Gaſtroſe für den Amtsbezirk 19 Schenkendorf, 
Kreis Guben, 3. der Amtsrat Biehler zu Carls⸗ 
hof für den Amtsbezirk 26 Carlshof⸗Carlsbieſe, 
Kreis Königsberg Nm.; zu Amtsvorſteher⸗ 
Stellvertretern: 1. der Gutsbeſitzer Kerſten 
zu Schlagsdorf für den Amtsbezirk 19 Schenken⸗ 
dorf, Kreis Guben, 2. der Wirtſchaftsinſpektor 
Quandt zu Fritſchendorf für den Amtsbezirk 7 
Fritſchendorf, Kreis Croſſen, 3. der Ziegelelbeſitzer 
B. Kloſe zu Goscar für den Amtsbezirk 12 
Kähmen in demſelben Kreiſe, 4. der Domänenpächter 
Wever zu Butterfelde für den Amtsbezirk 14, 
Butterfelde, Kreis Königsberg Nm., 5. der Gemeinde⸗ 
vorſteher Krenzke zu Klemzow für den Amts⸗ 
bezirk 15, Wobiſer⸗Klemzow in demſelben Kreiſe, 
6. der Amtsſekretär Bethge zu Ziebingen für den 
Amtsbezirk 3 Ziebingen, Kreis Weſt⸗Sternberg. 
7. der Landwirt, Leutnant a. D. Eugen Knhlow 
zu Döbbernitz für den Amtsbezirk 8 Gr.⸗Gandern 
in demſelben Kreiſe. 

Vakante Lehrerſtellen im Regierungsbezirk 

Frankfurt a. O. 

99. Im Regierungsbezirk Frankfurt a. O. 
find am 1. April 1908 folgende Lehrerſtellen zu 
beſetzen. Im Kreiſe Arnswalde: 2. L. Bernſee, 
2. L. Granow, 2. L. Kleinſilber, 2. L. Kranzin, 
2. L. Sammenthin. Im Kreiſe Friedeberg: 2. L. 
Altbeelitz, 2. L. Altgurkowſchoruch, 3. L. Altkarbe, 
2. L. Büßow, 2. L. Eſchbruch, 2. L. Friedebergſch⸗ 
bruch, 3. L. Gottſchimm, 3. u. 4. L. Gurkow, 2. L. 
Lubiath, 3. L. Neuanſpach, 2. L. Neumecklenburg, 
2. L. Schlanow, 2. L. Wugarten. Im Kreiſe 
Guben: 2. L. Fünfeichen, 2. L. Göhlen, 2. L. Kanig, 
2. L. Rießen, 3. L. Schönfließ, 2. L. Strega, 3. L. 
Ziltendorf. Im Kreiſe Kalau: 2. L. Boblitz, 5. L. 
Großräſchen, G. 1200 M., 4. L. Neupetershain, 
2. L. Radduſch, 3. L. Rauno, 2. L. Sedlig, G. 1100 
M., A. 140 M., 2. L. Stradow, A. 130 M., 
2. L. Weißagk bei Vetſchau, A. 130 M. Im Kreiſe 
Königsberg: 3. L. Altküſtrinchen, 3. L. Altlietze⸗ 
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göricke, 2. L. Altreetz, 3. L. Altrüdnitz, K. und L. 
Blankenfelde, 2. L. Darrmietzel, 2. L. Görlsdorf, 
3. L. Güſtebieſe, 2. L. Hohenwutzow, L. Kerſten⸗ 
brügge, 3. L. Nahaufen, 2. L. Sellin, 3. L. Zäckerick, 
3. L. Zorndorf. Im Kreiſe Kottbus: 2. L. Diſſen, 
3. L. Drachhauſen, 4. L. Kolkwitz, 2. L. Krieſchow, 
L. Milfersdorf, 2. L Schmogrow. Im Kreiſe 
Kroſſen: 2. L. Baudach, 2 L. Deutſchſagar, 2. L. 
Hermswalde, 2. L. Koſſar, 2. L. Kurtſchow, 2. L. 
Lochwitz, 3. L. Pommerzig, L. Siebenbeuthen, 
2. L. Topper, 2. L. Tſchausdorf. Im Kreiſe 
Landsberg a. W.: 2. L. Alexandersdorf, 2. L. 
Altenſorge, 2. L. Annenaue, 2. L. Berkenwerder, 
2. L. Blockwinkel, 2. L. Chriſtophswalde, 3. L. 
Dechſel, 2. L. Derſchau, 3. L. Dühringshof, 2. L. 
Eulam, 2. L. Fichtwerder, K. u. L. Raumerswalde, 
2. L. Seidlitz, 2. L. Tamſel, 3. L. Warnick, K. u. L. 
Zanzhauſen, G. 1350 M., 2. L. Zanzin. Im Kreiſe 
Lebus: K. u. L. Altroſenthal, L. Biegenbrück, 2. L. 
Genſchmar, A. 130 M., 2. L. Golzow, A. 130 M., 
4. L. Gorgaſt, K. und L. Haſenholz, L. Letſchin, 
G. 1300 M., A. 130 M., 2. L. Loſſow, 3. L. 
Sachſendorf, 2. L. Sophienthal, 2. L. Zechin, 
G. 1158 M. 2. L. Wilhelmsaue. Im Kreiſe 
Luckau: 2. L. Fürſtlichdrehna, K. u. L. Kaſel, 
G. 1350 M., 2. L. Lugau, 4. L. Sallgaſt, G. 1100 M., 
2. L. Schönborn, L. Schacksdorf, K u. 1. L. Schöne⸗ 
walde, G. 1280 M. Im Kreiſe Lübben: K. u. L. 
Mittweide, G. 1300 M., 3. L. Neuzauche, 3. L. 
Schlepzig, L. Waldow. Im Kreiſe Soldin: 2. L. 
Klausdorf, 2. L. Schöneberg. Im Kreiſe Sorau: 
4. L. Benau, 2. L. Friedersdorf, L. Jeriſchke, 3. L. 
Laubnitz, 3. L. Niederullersdorf, 2. L. Reinswalde, 
luth., 3. L. Tſchernſtz. Im Kreiſe Spremberg: 
L. Bagenz, 3. L. Jeſſen, 2. L. Kochs dorf. Im 
Kreiſe Oſtſternberg: L. Grunow, G. 900 M., 
A. 100 M., 4. L. Limmrltz, 2. L. Mauskow, K. u. L. 
Petersdorf, G. 1310 M., 2. L. Tempel. Im 
Kreiſe Weſtſternberg: 3. L Aurith, K. u. L. 
Biſchofſee, (9. 1280 M., 2. L. Kunitz, 2. L. Radach, 
2. L. Neipiig, 5. L. Ziebingen. Im Kreiſe Züllichau⸗ 
Schwiebus: 2. L. Friedrihehuld, 2. L. Groß⸗ 
ſchmöllen, L. Jehſer, 2. L. Krummendorf, 2. L. 
Muſchten, 1. L. Oſtritz, 2. L. Palzig. K. u. L. 
Nackau, G 1280 M., 2. L. Nadewitſch, L. Riegers⸗ 
dorf, 2. u. 3. L. Stentſch. 

Erklärung von Abkürzungen: L. bedeutet Lehrer 
und K. Küster. Wo die Gehaltsangabe fehlt, beträgt 
das Grundgehalt der Küſter und Lehrer 1250 M., 
der erſten oder alleinſtehenden Lehrer ohne Küſteramt 
1100 M. und der übrigen Lehrer 1000 M., ſowie 
ber Einheitsſatz der Alterszulagen 120 M. Bewer: 
bungen ſind an uns zu richten. 

Frankfurt a. O., den 8. Februar 1908. 

Königliche Regierung, 

Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


Druck der Königl. Hofbuchdruckerei Trowitſch & Sohn in Frankfurt a. O. 


